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Ziel des von Brandenburgs Infrastrukturministerin Kathrin Schneider ist es, arbeitsfähige
Kooperationen zwischen Städten und ihrem Umland zu bilden, die Kräfte zu bündeln und
zukunftsfähige Projekte zu entwickeln. Am Wettbewerb teilnahmeberechtigt sind alle
Ober- oder Mittelzentren. Sie sollen Entwicklungsstrategien sowie Angaben zu deren
Umsetzung vorlegen. Die Konzepte werden von einer Jury bewertet. Insgesamt stehen
213 Millionen aus den drei EU-Fonds Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE),
dem Europäischen Sozialfonds (ESF) und dem Europäischen Fonds für ländliche
Entwicklung (ELER)  zur Verfügung.

„Gesucht sind Entwicklungskonzepte für Projekte, die gemeinsame Lösungen für eine
bedarfsgerechte Mobilität, eine stabile Wirtschaftsentwicklung oder für mehr
Umweltschutz in Stadt und Land bieten. Das können Vorhaben sein, die den Bürgern
Verbesserungen im öffentlichen Personennahverkehr oder in der Gesundheitsversorgung
bieten. Denkbar sind aber auch Projekte für eine attraktivere Gestaltung des
Lebensumfeldes in den Regionen. Städte und die sie umgebenden Gemeinden haben jetzt
die Möglichkeit, Kooperationsprojekte für die Themenfelder Infrastruktur und Umwelt,
Energie und Mobilität sowie Wirtschaft und Tourismus zu benennen. Der Wettbewerb trägt
dazu bei, die Eigenverantwortung und die Zusammenarbeit von Städten und Gemeinden
im gesamten Land zu stärken, “ so die Ministerin.

Der regionalen und interkommunalen Kooperation kommt eine wachsende Bedeutung für
die erfolgreiche Landesentwicklung und die Sicherung der Daseinsvorsorge zu. Städte
und ihre Umlandgemeinden müssen in gemeinsamer Verantwortung Angebote und
Projekte planen und untereinander abstimmen. Es ist das Ziel der Landesregierung, Stadt-
Umland-Kooperationen mit Hilfe der EU-Fonds zu unterstützen und weiterzuentwickeln.

Am Wettbewerb teilnehmen können die als Ober- oder Mittelzentrum festgelegten Orte,
die mit einer oder mehreren Kommunen in ihrem jeweiligen Verflechtungsbereich
(Mittelbereiche) eine Kooperation gebildet haben. Die gemeinsame Strategie kann bis zum
31. Oktober 2015  eingereicht werden. Im Rahmen eines Schnellläuferverfahrens besteht
außerdem die Möglichkeit, Wettbewerbsbeiträge bereits zum 15. Juni 2015 abzugeben.

Die eingereichten Wettbewerbsbeiträge werden zunächst fachlich geprüft. Auf dieser
Grundlage  entscheidet eine Jury aus den fachlich beteiligten Ministerien  für Infrastruktur,
Wirtschaft und Landwirtschaft, welche Wettbewerbsbeiträge den Zuschlag bekommen.

Weitere Informationen und die Ausschreibungsunterlagen können unter www.stadt-
umland-wettbewerb.brandenburg.de abgerufen werden.
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